
 
 

Chronik der Franziskus‐Gemeinde Dortmund Scharnhorst/Grevel 

 

1965   Erster Spatenstich für die Großraumsiedlung 

Ostern 1968  Drei Franziskaner ziehen  in die Mietwohnung  in der Stresemannstraße. Der 

erste Gottesdienst findet mit acht Personen in einer Schule statt. 

Dezember 1968  Diözese und Bonifatiuswerk  schenken der Gemeinde einen Pavillon, der ab 

sofort das Zentrum der Gemeinde ist. 

Oktober 1969  Erste Pfarrgemeinderatswahl in der noch jungen Gemeinde 

September 1970  Beschluss des PGR: Die Gemeinde benennt sich nach Franziskus von Assisi. 

August 1971  Erstes Gemeindefest unter dem Motto „Wer mitmacht, erlebt Gemeinde“ 

Oktober 1971   Die wöchentlichen Gemeindenachrichten heißen ab jetzt „Kontakte“. 

Dezember 1971  Erster Weihnachtsbasar der Gemeinde 

  Gründungsversammlung der Deutschen Jugendkraft (DJK) 

Januar 1972  Der Ökumenische Arbeitskreis wird gegründet. 

  Zum ersten Mal öffnet die Gemeindebücherei ihre Türen. 

1. April 1972  Gründung  der  Deutschen  Pfadfinderschaft  St.  Georg  (DPSG),  Stamm  St. 

Franziskus 

Mai 1973   Richtfest des neuen Gemeindezentrums 

Dezember 1973   Erster Gottesdienst im neuen Zentrum 

November 1974  Der Franziskus‐Kindergarten wird eröffnet. 

  Neuer Treffpunkt  im Franziskus‐Zentrum: die Gaststätte „Am Brunnen“ wird 

eröffnet.  

November 1976   Im Chorraum der Kirche werden farbige Fenster eingesetzt. 

April 1978  Die Gemeinde bekommt ein eigenes Liederbuch: „Auf der Suche“. 

Februar 1981   In  der Nacht  hat  ein  Schwelbrand  fast  das  ganze  Inventar  des  „Brunnens“ 

vernichtet.  Täglich  helfen  etwa  50  Gemeindemitglieder  beim 

Wiederherstellen. 

 Oktober 1981  Die Mitglieder des Kinderliturgiekreises geben ein Buch heraus mit dem Titel 

„Mit Kindern den Glauben  feiern  ‐ Familiengottesdienste  in der Franziskus‐

Gemeinde“. 

Juli 1982   Die Franziskus‐Gemeinde wird selbständige Pfarrei und wählt erstmals einen 

Kirchenvorstand. 

September 1982   Auf dem Kirchplatz wird die Franziskus‐Statue aufgestellt. 

Oktober 1983   Nach 15 ½ Jahren beenden die Franziskaner  ihre Tätigkeit  in der Franziskus‐

Gemeinde. 

November 1983   Pfarrer  Franz‐Günther  Wachtmeister  wird  im  Rahmen  eines 

Festgottesdienstes in die Gemeinde eingeführt. 



 
 

März 1987   Die Gemeinde erhält einen neuen Altar. 

April 1995   Reise der Solidaritätsgruppe „EINE WELT“ nach Nordost‐Brasilien und Besuch 

in unserer Partnergemeinde in Piripiri. 

13. April 1996  Mit Hilfe der AG Caritas und des Förderkreises wird eine Notunterkunft  für 

Obdachlose  eingerichtet.  Hier  können  immer  ein  bis  zwei  Personen 

übernachten. 

August 1996  Neuer Pfarrer der Gemeinde wird Reinhard Bürger. 

Januar 1997   Erster  „Ökumenischer  Jahresanfang“ mit der Schalom‐Gemeinde  in unserer 

Kirche 

März 1997   Der Chor  fährt nach Werl. Er besucht die  Justizvollzugsanstalt und gestaltet 

einen Gottesdienst mit Franz‐Günther Wachtmeister für die Gefangenen. 

September 1997  Bruno Delaroche aus dem Partnerbistum Le Mans  in Frankreich arbeitet bis 

Juni 1998 als Vikar in der Gemeinde. 

Juli 1998  Pater Rainald Hillebrand, Seelsorger in unserer Partnergemeinde in Piripiri, ist 

zu Gast in unserer Gemeinde.  

März 1999  Zum ersten Mal  findet ein Stammtisch der Verantwortlichen und Vorstände 

der verschiedenen Gruppierungen unserer Gemeinde statt. 

April 1999  Die  Kontaktgruppe  initiiert  in  unserer  Gemeinde  eine  Begleitung  für  die 

Teilnehmer an Trauerfeiern. 

Februar 2000  Die Gemeinde  führt einen „Job‐Club“ durch, eine  Initiative der katholischen 

Kirche, die  arbeitslosen Menschen helfen will, wieder  Fuß  zu  fassen  in der 

Arbeitswelt. 

Juli 2000  Das Erzbistum Paderborn umschreibt die künftigen Pastoralverbünde. Darin 

ist  vorgesehen,  dass  unsere  Gemeinde  einen  Pastoralverbund  mit  Derne, 

Kirchderne und Altscharnhorst bilden wird. 

April/Mai 2001  Renovierung des Kirchraums. Drei Wochen lang genießen wir „Kirchenasyl“ in 

der  Schalom‐Gemeinde.  Dort  feiern  wir  gemeinsam  die 

Sonntagsgottesdienste. 

Juni 2001  Erstes Ökumenisches Sommerfest auf dem Kirchenplatz 

Sommer 2001  Renovierung  der  Gast‐Stätte  „Am  Brunnen“  durch  Mitarbeit  zahlreicher 

Gemeindemitglieder 

28. März 2002  Immer  größerer  Beliebtheit  erfreut  sich  die  Gründonnerstagsliturgie  im 

umgestalteten Kirchraum. Der Altar steht  in der Mitte des Raumes, und die 

Teilnehmer sitzen an Tischen. Über 220 Personen nehmen an der Feier mit 

anschließender Agape teil. 

1. April 2002  Die  Gemeinde  beteiligt  sich  an  der  Aktion  „Noteingang“,  die  ausländische 

Mitbürger vor rassistischen Überfällen schützen soll. 

September 2002  „Neues  wagen  aus  Tradition“:  Drei  Tage  feiert  die  DPSG  ihr  30‐jähriges 

Bestehen.  Besonders  gefreut  hat  die  Gemeinde  der  Gottesdienst  in  der 

Zeltstadt auf der Kindergartenwiese. 



 
 

Januar 2003  Das Jahr 2003  ist das „Jahr der Bibel“ Zahlreiche Angebote  in der Gemeinde 

regen  im  Laufe  des  Jahres  zur  Auseinandersetzung mit  der  Botschaft  der 

Bibel an. Seither liegt die Bibel im Mittelblock aus. 

Mai 2003  In  Berlin  findet  der  erste  Ökumenische  Kirchentag  mit  über  200.000 

Dauerbesuchern  statt. Darunter  sind  auch  45 Mitglieder  der  Schalom‐  und 

der Franziskus‐Gemeinde. 

Juni 2003   Mit  Mitteln  des  Landes  NRW  wird  das  „Regenwasserprojekt“  in  die  Tat 

umgesetzt. Im Zuge dieser Maßnahmen ist der gemeinsame Kirchenplatz mit 

der  Schalom‐Gemeinde  neu  gestaltet  worden.  Er  wird  mit  einem  großen 

ökumenischen Gottesdienst  feierlich eingeweiht. Der neue Platz  lädt  sofort 

viele Menschen zum Verweilen und zur Begegnung ein. 

November 2003  Im  neugestalteten  „Brunnen“  entsteht  ein  großes  Wandbild.  Es  zeigt  die 

Fassade von San Damiano  in Assisi, außerdem ein Stadtpanorama der Stadt 

unseres Patrons. Besonders gelungen ist die Verbindung der mittelalterlichen 

Stadtsilhouette mit Motiven heutiger Lebenswirklichkeit. 

Dezember 2003  Vier  Fenster  öffnen  sich  in  der  Gemeinde  beim  „Begehbaren 

Adventskalender“. 

Mai 2004  Mit 42 Teilnehmern findet  in der Gemeinde eine Zukunftskonferenz statt,  in 

der es um die Zukunftsperspektiven der Gemeinde geht. 

Oktober 2004  Anlässlich des  Franziskusfestes  kann die 6. Auflage des  Liederbuches    „Auf 

der Suche“  in die Gemeinde eingeführt werden. Fast vier  Jahre haben über 

30  ehrenamtliche  Mitarbeiter  zum  Entstehen  dieses  neuen  Buches 

beigetragen. 

November 2004  Der Franziskus‐Kindergarten feiert seinen 30. Geburtstag. 

Advent 2004  Eine Treppe im Altarraum kündet von der bevorstehenden Geburt Christi. 

Februar 2005  Die Caritas der Gemeinde besteht nun seit 35 Jahren. 

Mai 2005  Zwei  Brasilianerinnen  aus  dem  Projekt  Vamos!  Criança  in  Bacabal  leben 

während eines einjährigen Praktikums in und mit der Franziskus‐Gemeinde. 

August 2005  In  Köln  findet  der  20. Weltjugendtag mit  Papst  Benedikt  XVI.  statt.  Zuvor 

begegnen  sich  die  Jugendlichen  aus  197  Ländern  in  den  Diözesen  und 

Gemeinden  Deutschlands.  Bei  uns  sind  56  jungen  Franzosen  und  2 

Brasilianerinnen  zu  Gast.  Diese  Tage  zeigen  ein  hohes  Maß  an 

Gastfreundschaft und Glaubensfreude. 

November 2005  Die  Gemeinde  erhält  durch  Umbaumaßnahmen  eine  Kapelle  für  Gebet, 

Meditation, Gespräch… 

Juni 2006  Der Pastoralverbund Derne‐Kirchderne‐Scharnhorst,  zu dem die  Franziskus‐

Gemeinde gehört, wird offiziell errichtet. 

Oktober 2006  Die Kapelle erhält den Namen „Franziskus‐Kapelle“. 

  Die Gemeinde erhält ein neues Logo.  

April 2007  Der King‐Saal der Gemeinde wird erneuert. 



 
 

Mai 2007  Neben  der  Erinnerung  an  die  Toten  wird  jetzt  in  der  Kirche  auch  der 

Neugetauften  gedacht. Auf  einem  „Fisch“  sind  die  Fotos  der  Täuflinge  des 

Jahres zu sehen. 

Februar 2008  Zusammen mit  dem  Pfarrer  und Dozenten  für  Liturgie, Dr.  Stefan  Rau  aus 

Münster, finden zwei Studientage zum Thema Liturgie statt. 

Ostern 2008  Mit  einem  Gottesdienst  beginnen  die  Feierlichkeiten  zum  40jährigen 

Bestehen der Gemeinde. 

Juni 2008  Der  letzte  Kindergottesdienst  der  Gemeinde  wird  gefeiert.  Fortan  gibt  es 

einen  regelmäßigen  Familiengottesdienst  im Pastoralverbund  Liedermacher 

Reinhard Horn und  seine Frau Ute  sind anlässlich des  Jubiläums mit einem 

Konzert für Kinder zu Gast. 

Juli 2008  Die Gottesdienstzeiten werden den neuen Gegebenheiten (Pastoralverbund, 

eine Priesterstelle weniger…) angepasst. 

August 2008  Die Franziskus‐Gemeinde  ist auf dem Dortmunder Katholikentag mit einem 

Stand präsent. 

Oktober 2008  Der Pfarrgemeinderat führt eine Befragung der Gottesdienstbesucher durch. 

Ostern 2009  Ab  jetzt  ist die Kirche regelmäßig  jeden Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

während des Marktes in Scharnhorst geöffnet. 

Sommer 2009  Die Renovierung des Foyers des Franziskus‐Zentrums beginnt. 

Mai 2010  Die  Schalom‐ und  die  Franziskus‐Gemeinde beteiligen  sich  aktiv mit  einem 

Gottesdienst am 2. Ökumenischen Kirchentag in München 

13. Juni 2011  Am Pfingstmontag feiern wir einen ökumenischen Open‐Air‐Gottesdienst auf 

dem gemeinsamen Kirchenplatz. 

11. September 2011 Das frisch renovierte Foyer wird feierlich eingeweiht. 

6. November 2011  Der Kirchraum erhält eine neue Bestuhlung. 

  

 


